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Index

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

VVG §1;

VVG §10 Abs2 Z1;

VVG §10;

Rechtssatz

Wann eine Vollstreckung im Sinne des § 10 Abs. 2 Z. 1 VVG unzulässig ist, ist im Gesetz nicht näher ausgeführt. Aus

dem Zusammenhalt der Bestimmungen des § 10 VVG mit den übrigen Vorschriften des VVG ergibt sich aber, dass der

Berufungsgrund der Unzulässigkeit der Vollstreckung dann gegeben ist, wenn der Verp5ichtete behauptet, dass die

Voraussetzungen für eine Vollstreckung nicht gegeben sind. Voraussetzung für eine Vollstreckung ist, dass überhaupt

ein entsprechender Titelbescheid vorliegt, dass dieser gegenüber dem Verp5ichteten wirksam geworden ist und dass

der Verp5ichtete seiner Verp5ichtung innerhalb der festgesetzten Frist und bis zur Einleitung des

Vollstreckungsverfahrens nicht nachgekommen ist (Hinweis: E 14. September 1972, 1125, 1126/72, VwSlg 8284

A/1972).
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